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Eine gute Ausrede
ist eine Rose wert

Ein Mann brach sich an einem
Gartenzaun ganz ungeniert eine
schöne Rose ab, als eben der
Besitzer dazukam.
«Sie - was fällt Ihnen eigentlich
ein?!» fragte er heftig.
«Exgüsi vielmal!» sagte der ertappte

Dieb sanft, «aber ich habe selber

ein paar Rosenstöcke, bloß blühen
die geradezu kläglich im Vergleich
mit Ihrer Wunderhecke. Drum
wollte ich meinen Anfängern eines

Ihrer Prachtsexemplare zeigen,
damit sie endlich einmal sehen, was
Rosen sind, um sich zu schämen und
bessern!» Boris

Im Spezialgeschäft
für Television

Der Interessent: «Ich möchte einen

Fernsehapparat, aber nur das wirklich

letzte Modell, das noch nicht
auf dem Markt ist und das noch
niemand besitzt!»

Der Verkäufer: «Das ist ganz
einfach, nehmen Sie einen Apparat auf
Barzahlung ...» bi

u>e*"-" ^enn
Wenn... »tun...

Wenn ein Schriftsteller etwas wegläßt,

weil er es nicht kennt, dann
gibt's ein Loch in der Geschichte.

Ernest Hemingway

Wenn ein Loch zugestopft wird:
wo bleibt es dann?

Kurt Tucholsky

Wenn der Mond am vollsten ist,

beginnt er zu schwinden. Wenn er

am dunkelsten ist, nimmt er zu.

9 Chinesisches Sprichwort

Pestalozzi- Worte

Es ist zwischen Wissen und Tun
ein himmelweiter Unterschied.
Wer aus dem Wissen allein sein

Handwerk macht, der hat wahrlich

groß acht zu geben, daß er das

Tun nicht verlerne.

Es ist mir zur Unwidersprcchlich-
keit heiter geworden, um wieviel
mehr, um wieviel wahrhafter der
Mensch durch das, was er tut, als

durch das, was er hört, gebildet
wird.

Das Gästebuch

Während der Ausstellung von Werken

eines großen französischen Malers

legte die Direktion des

Kunstmuseums ein Buch auf, in das die
Gäste ihre Namen eintrugen.
Daneben lag eine Notiz, welche die
Besucher aufforderte, ferner

einzutragen, was sie speziell zum Besuch

der Ausstellung veranlaßt hätte.
Ein Gast schrieb neben seinen

Namen: «Weil es draußen regnete.»
OA

Aether-Blüten
In der Sendung .Leibblatt und
Lieblingslektüro über die
Umfrage anläßlich der pädagogischen

Rekrutenprüfungen 1960

aus dem Studio Bern erlauscht:
«Persönlich bedaure ich, daß nur
jeder sechste Rekrut regelmäßig
den Nebelspalter oder dergleichen

liest - unser bisweilen
etwas griesgrämiger Volkscharakter

findet darin eine gewisse
Bestätigung!» Ohohr
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